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Karl, der Freund Petrarca’s, der fünf Sprachen zu fprecdhen umd zu ichreiben verstand,

eine leider nur fragmentarifche Selbftbiographie und Anderes verfahte und über defjen

Bildung jelbft Magifter der freien Künfte ftaunten, brachte den verfchiedenen Wiljens-

zweigen wie auch der Dichtfunft Verftändniß und reges Sntereffe entgegen. Bejonders der

Geichichtfchreibung fehenkte er große Aufmerkjamkeit und manche Chroniften dankten ihm

Anregung und Förderung.

  
  

 
Bethlehemsplas in Prag mit dem Wohnhaus deö Sohann Hu3.

An 29. November 1378 ftarb der „Water Böhmens“, unter welchem das mittel-

alterfiche Cufturleben diefes Landes fein goldenes Beitalter gefeiert hat. Sein ältefter

Sohn Wenzel erhielt das Königreich Böhmen, die Lande Breslau und Baußen und die

Lehenshoheit über alle böhmifchen Kronlehen, fein zweiter Sohn Siegmund die Mart

Brandenburg, fein jüngfter Sohn Johann (geboren 1370) das aus dem Lande Görlik,

dem öftfichen Theil der Laufis und der brandenburgijchen Mark „über der Oder“ gebildete

Herzogthum Görlib.

 

 


